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edes Jahr sterben in der
Schweiz zwischen 1000

und 1200 Patienten wegen
medizinischen Behand-
lungsfehlern. Das sind fast
doppelt so viele Menschen
wie an Aids, Grippe oder
bei Verkehrsunfällen ums
Leben kommen.

Die Patientenvereini-
gung ist alarmiert: «Das
sind so viele Tote wie bei
vier Flugzeugabstürzen.
Anders als diese, werden
die Katastrophen im Ge-
sundheitswesen unter den
Teppich gekehrt», sagt

In den Spitälern
lauert der Tod

Mark-Anton Hochreutener,
Direktor der Stiftung für
Patientenschutz zu «Le Ma-
tin». Hochreutener ist sich
bewusst, dass es in der Me-
dizin kein Null-Risiko gibt.
«Die Materie ist komplex
und es können immer
Fehler passieren.» Um die
Zahl der Fälle
zu reduzieren,
appelliert der
Fachmann je-
doch an Spitä-
ler, Politiker
und Versiche-
rer, das Problem ernstzu-
nehmen und zusammenzu-
arbeiten.

SCHOCK ) Es
sterben mehr
Menschen we-
gen Spital-Feh-
lern als auf den
Strassen.

Ahnliche Lösungsansät-
ze schlägt auch Robert
P. Meier vor. Er ist General-
sekretär der Vereinigung
Waadtländer Spitäler
(FHV) und hat in einer Stu-
«Die Sünden-
bock-Kultur
abschaffen.»
die aufgezeit, wie die
Patientensicherheit in
Krankenhäusern ge-
steigert werden kann: «Die
Sündenbock-Kultur muss
abgeschafft werden», sagt
Meier. Nicht die einzelnen
Ärzte sollen bestraft wer-
den, sondern es müsse den

Umständen, die zum Todes-
fall geführt haben, auf den

Grund gegan-
gen werden,
sagt Meier.

Hochreu-
tener von der
Patientenver-
einigung sieht

es gleich: «Die Patientensi-
cherheit ist nicht ein Prob-
lem von mangelnder Sorg-
falt eines Einzelnen, son-
dern von organisatorischen
Abläufen.» Checklisten vor
Operationen könnten be-
reits etliche Fälle verhin-
dern.
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Hochreutimer
von der Patienten-
vereinigung
Er schlägt
Lösungen vor.

Todeszone
Spital

Bis zu 1200
Patienten

sterben hier.

Freitag, 15. April 2011
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